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46 m²
Sammlung/Lager WAT
WAT-1.5

82 m²
Maschinenraum Holz
WAT-1.3

81 m²
Holz
WAT-1.1

ZAUN

25 m²
Geräteraum 
SH-3.2

7 m²
WB-1.7

6 m²
WB-1.7

192 m²
Haustechnik
WB-1.7

17 m²
MZ-1.4

49 m²
Geräteraum
SH-3.3

25 m²
Geräteraum 
SH-3.2

96 m²
Krafttrainingsraum 
AS-3.1

47 m²
Geräteraum 
SH-3.1

71 m²
Jugend-/Mehrzweckraum
SH-16.1

5 m²

Reinigungs-
SH-13.1

geräteraum
10 m²

Außen-
geräte

SH-12.1

5 m²
WC bar.
SH-11.1

9 m²
WC Herren
SH-10.1

11 m²
WC Damen
SH-9.1

990 m²
Sporthalle 22 x 45m
SH-1.1

11 m²
WB-1.5

17 m²

Reinigungs-
WB-1.4

personal

46 m²
WC Mehrzweckbereich
MZ-1.6-2

11 m²
Lagerräume
V-3.6

9 m²
Lagerräume
V-3.6

2 m²
V-3.4

6 m²
V-3.3

40 m²
WC Besucher
V-3.2

20 m²
Verwaltungsraum
V-1.8

22 m²

Gemeinsame 
V-1.7

Küche
19 m²
Garderobe
V-1.6

165 m²
Multifunktionaler Veranstaltungsraum
V-1.5

22 m²

Zubereitungsküche
V-1.3

für Cafe

95 m²
Cafe/Aufenthaltsraum 
V-1.2

114 m²
Foyer
V-1.1

23 m²

Garten-/ 
Außen-Spielgeräte

WB-1.2.2

23 m²

Garten-/ 
WB-1.2.1

Schneeräum-
geräte

34 m²

Hausmeister-
WB-1.3

Werkstatt

15 m²
Soziale Arbeit
VW-1.8-4

15 m²
Soziale Arbeit
VW-1.8-3

15 m²
Soziale Arbeit
VW-1.8-2

15 m²

Koordinierende
Erzieherln

VW-1.6

15 m²

Päd. Koordinator
(Sek I+II)

VW-1.7-2

15 m²

Stellvertretende
Schulleitung

VW-1.2-2

15 m²
SV/ Schülerzeitung 
VW-1.14

15 m²
BSO-Team
VW-1.13

16 m²
VW-1.12

17 m²

Hausmeister
Dienstraum

VW-1.11

136 m²
Kommunikations- und Infobereich
VW-1.10

15 m²
Verwaltungsleitung
VW-1.9

15 m²
Soziale Arbeit
VW-1.8-1

15 m²

Päd. Koordinator
(Sek I+II)

VW-1.7-1

5 m²
VW-1.5

22 m²
Erste Hilfe
VW-1.4

46 m²
Sekretariat
VW-1.3

15 m²

Stellvertretende
Schulleitung

VW-1.2-1

22 m²
Schulleitung
VW-1.1

70 m²
Textil
WAT-1.7

115 m²
Lehrküche
WAT-1.6

71 m²
Sammlung/Lager WAT
WAT-1.5

71 m²
Maschinenraum Metall/Elektro
WAT-1.4

71 m²
Metall
WAT-1.2

34 m²

Sammlung/
Vorbereitung 
Lernwerkstatt

LW-1.5

83 m²

Lernwerkstatt 
"Kreativität"

LW-1.2

83 m²

Lernwerkstatt 
"Kochen/gesund Ernährung"

LW-1.3

48 m²
Sammlung/Vorbereitung Kunst
KU-1.3-3

46 m²
Sammlung/Vorbereitung Kunst
KU-1.3-2

44 m²

Sammlung/
KU-1.3-1

Vorbereitung
Kunst

10 m²
Brennofen
KU-1.2

82 m²
Fachraum Kunst
KU-1.1-3

93 m²
Fachraum Kunst
KU-1.1-2

94 m²
Fachraum Kunst
KU-1.1-1

34 m²

Sammlung/
MU-1.2-3

Übung Musik

47 m²
Sammlung/Übung Musik
MU-1.2-2

47 m²
Sammlung/Übung Musik
MU-1.2-1

82 m²
Fachraum Musik
MU-1.1-3

84 m²
Fachraum Musik
MU-1.1-2

83 m²
Fachraum Musik
MU-1.1-1

33 m²
WC Mehrzweckb.
MZ-1.6-1

17 m²
Küchenpersonal
MZ-1.5

70 m²
Küche/ Essensausgabe
MZ-1.4

71 m²

Garderobe/ 
MZ-1.3

Fächerschränke

22 m²
MZ-1.7-3

22 m²
Fundus/ Vorbereitung 
MZ-1.7-2

34 m²
WC Mehrzweckb.
MZ-1.6-3

22 m²
Fundus/ Vorbereitung 
MZ-1.7-1

314 m²
Mehrzweckraum
MZ-1.2

637 m²
Mensa, Cafeteria
MZ-1.1

41 m²
Wasch-/Duschr.
AS-2.1

15 m²
Umkleideraum
AS-2.2

15 m²
Umkleideraum
AS-2.1

14 m²

Lehrer-
SH-4.1

Schiedsr.-
Übungsr.

7 m²
Putzmittel
WB-1.6-11

3 m²
WB-1.6-7

6 m²
WB-1.6-6

6 m²
WB-1.6-5

6 m²
WB-1.6-4

6 m²
WB-1.6-3

6 m²
WB-1.6-2

6 m²
WB-1.6-1

31 m²
Stuhllager
MZ-1.8-3

31 m²
Stuhllager
MZ-1.8-2

30 m²
Stuhllager
MZ-1.8-1

SCHWARZPLAN     1:5000

STÄDETBAU

Gegliedert in einzelne Lernhäuser, ver-
bunden zu einer gemeinsamen Ge-
samtschule bildet der Baukörper auf 
der östlichen Spitze des Baufelds einen 
differenzierten, mit der Umgebung und 
dem Ufer verzahnten Auftakt zur Insel 
Gartenfeld. Die Sporthallen sind als 
eigener Baukörper an der westlichen 
Grundstücksgrenze angeordnet und 
spannen zusammen mit der Schule 
einen willkommen heißenden Vorplatz 
auf, der in die Schulfreiflächen nach 
Süden bis zum Ufer des Kanals weiter-
führt. 

Schule und Sporthalle bilden ein aufei-
nander bezogenes Ensemble, welches 
immer klar umrissene Räume ausbildet 
und sich nach Außen zum Stadtraum 
hin als zusammenhängende Gesamtfi-
guration zeigt.

Der in die einzelnen Cluster gegliederte 
Baukörper ermöglicht eine enge Ver-
zahnung zum Grünraum entlang des 
Ufers und schafft durch seine Rück-
sprünge klar definierte Eingänge und 
Außenzonen.  Der Haupteingang der 
Schule zum Vorplatz und der Zugang 
zum Verbundstandort zur öffentlichen 
Grünzone sind jeweils über einen sol-
chen Bereich definiert, ebenso wie die 
Anlieferung und der Außenwerkplatz 
der Fachräume Werken.

Die Gliederung in einzelne Lernhäu-
ser, verbunden zu einem gemeinsamen 
Ganzen folgt der Idee der Gesamtschu-
le, in der die verschiedenen Altersgrup-
pen innerhalb der Schule klar auffindba-
re, eigene Bereiche haben, die Schule 
als Ganzes jedoch mit einem gemein-
samen Eingang und einer gemeinsa-
men Haupterschließung die Idee der 
altersübergreifenden Gesamtschule 
ausdrückt. Alle Unterrichtsräume orien-
tieren sich zu attraktiven Außenräumen.

FREIRAUM 

Der Neubau des Gymnasiums auf der 
Insel Gartenfeld ergänzt die zahlreichen 
Wohnungsneubauprojekte in der Was-
serstadt Berlin-Oberhavel und fügt sich 
harmonisch zwischen Wasser, Baum-
bestand und Neubauten ein. Die Freiflä-
chen legen dabei einen großen Fokus 
auf sportliche Aktivität.

Im nordwestlichen Bereich befinden 
sich überdachte Fahrradständer, wo 
Schüler und Schülerinnen, Lehrkräfte 
und Besuchende ihre Fahrräder ab-
stellen können. Am Eingang der Schule 
erwartet die Besuchenden ein multiko-
dierter Vorplatz, der als Auftaktelement 
dient und Raum zum Ankommen, Ver-
weilen und Spielen bietet. Zur Straße 
hin sind weitere Fahrradständer, die mit 
einem Gründach überdacht sind.  
Die ankommenden Schüler und Schü-
lerinnen sammeln sich morgens auf 
dem Vorplatz vor der Schule, vor dem 
auch der Bus hält. Dieser Platz soll ein 
öffentlicher Raum sein, der speziell den 
Jugendlichen einen sonst seltenen Frei-
raum für ihre Freizeit bietet.

Der Vorplatz geht nahtlos über in den 
Schulhof, der mit Baumhainen ergänzt 
ist. Die Bänke sind strategisch angeord-
net, um Orientierung im Raum zu bieten 
und gleichzeitig einen Ort für Kommuni-
kation zu schaffen. Im unteren Bereich 
des Schulhofs befindet sich ein grünes 
Klassenzimmer, sowie Ausstattungs-
elemente, die zusätzlich zur Kommuni-
kation auch das Spielerlebnis fördern. 
Das Grüne Klassenzimmer dient darü-
ber hinaus der Umweltbildung und dem 
Umweltbewusstsein der Schüler und 
Schülerinnen.

In der Mitte des großen Schulhofs be-
findet sich als zentrales Element, der 
Chill-Bereich, der den Schülern und 
Schülerinnen in den Pausen ermöglicht, 
auf andere Gedanken zu kommen. Der 
Chill-Bereich ist mit dem Vorplatz, sowie 
dem Kommunikations- und Spielbereich 
verbunden. Ein Baumhain spendet dort 
im Sommer Schatten und liefert damit 
wichtige mikroklimatische Effekte.

Im Westen des Geländes befindet sich 
die Sportzone, die vom Schulhof abge-
trennt ist. Das qualifizierte Kleinspiel-
feld ist mit Flutlicht beleuchtet, was eine 
Nutzung auch zu späteren Stunden 
ermöglicht. Unterhalb des Kleinfeldes 
liegt eine Gymnastik- und Sportwiese, 
sowie ein Kugelstoßbereich. Die Anord-
nung des Sportbereichs ermöglicht die 
Erhaltung vieler Bestandsbäume, die 
aufgrund ihres hohen Alters einen wich-
tigen Beitrag zur Biodiversität und Ver-
dunstung leisten. Der Sportbereich er-

streckt sich im Süden des Areals weiter, 
wo sich ein Weitsprungkasten und eine 
Laufbahn befinden.

Oberhalb der Laufbahn ist der Schul-
garten verortet, in dem gegärtnert wer-
den kann. Dies stellt eine Ergänzung 
zum grünen Klassenzimmer als Erho-
lungsfläche, Naturerlebnis- und Rück-
zugsraum dar.

Nordöstlich befindet sich der Außen-
bereich der Mensa, der die Anordnung 
des Schulgartens ergänzt und abrun-
det. Hier sind auch Fahrradständer zu 
finden. Die Anlieferung befindet sich auf 
der anderen Seite des Mensa-Gebäu-
des, wo ebenfalls, wie auf dem großen 
Vorplatz die Fahrradständer mit einem 
begrünten Dach geschützt sind.

Auf dem Schulgelände wurde die Ver-
siegelung auf die notwendigen und häu-
figsten Laufwege beschränkt, während 
die restlichen Flächen mit durchlässi-
gen Materialien regenwassersensibel 
gestaltet wurden. Insgesamt soll der 
Versiegelungsgrad möglichst gering-
gehalten werden, und ein großer Fokus 
liegt auf grüner Infrastruktur. Damit leis-
tet das Projekt einen wichtigen Beitrag 
zur stadtklimatischen Verbesserung. 
Ein weiterer Aspekt ist der nachhaltige 
Umgang mit Regenwasser, das den 
Grünflächen nach dem Schwammstadt-
prinzip zugeleitet wird.

Der Entwurf für den Neubau des Gym-
nasiums auf der Insel Gartenfeld stellt 
eine durchdachte und nachhaltige Ge-
staltung des Schulgeländes dar. Die 
architektonische Planung integriert har-
monisch verschiedene Elemente wie 
überdachte Fahrradständer, einen mul-
tikodierten Vorplatz, Baumhaine, Sport-
zonen, ein grünes Klassenzimmer und 
einen Chill-Bereich.

Insgesamt liefert der Entwurf nicht nur 
eine Idee für eine funktionale Schulum-
gebung, sondern auch einen Beitrag zu 
einem lebendigen, grünen Stadtteil mit 
positiven Auswirkungen auf die Umwelt 
und das Wohlbefinden der Schulge-
meinschaft.

NUTZUNG

Die Nutzungen der Schule sind den 
Funktionsbeziehungen folgend auf 4 
Obergeschossen untergebracht. 

Im Erdgeschoss befinden sich neben 
dem Haupteingang, der zur großen 
Haupterschließung führt, der Verwal-
tungsbereich, Fachklassen, die Men-
sa und der Mehrzweckbereich, sowie 
der Verbundstandort, der direkt vom 
öffentlichen Raum einen eigenen, se-
paraten Eingang besitzt. Der Verbund-
standort ist so angeordnet, dass dieser 
als eigener, abtrennbarer Bereich funk-
tioniert, aber ebenso in der Nähe des 
Mehrzwecksaals und den Fachräumen 
für Musik liegt, sodass diese Räume 
in Synergienutzung mitbenutzt werden 
können. Ebenso können die weiteren 
im Erdgeschoss liegenden Fachklas-
sen für Kunst und Werken über den 
Verbundstandort mitbenutzt werden, 
der Schließkreis ist so gelegt, dass da-
bei nie die im Obergeschoss liegenden 
Compartments der Schule tangiert wer-
den. Der Verbundstandort erstreckt sich 
mit eigener Erschließung vom Foyer in 
das 1. Obergeschoss. 

Die Anlieferung bedient sowohl die Kü-
che der Mensa als auch das Café des 
Verbundstandorts, bei Bedarf sind hier 
weitere Synergien zwischen Mensa und 
Verbundstandort möglich.

Die Obergeschosse sind alle nach dem 
gleichen Prinzip aufgebaut, wobei die 
einzelnen Gebäudeteile je nach Ge-
schoss unterschiedlich belegt sind. 
Die Compartments der Primarschu-
le befinden sich im 1. und 2. Oberge-
schoss, die Compartments der Sekun-
darstufe erstrecken sich vom 1. bis in 
das 3. Obergeschoss, sodass sowohl 
ein enger Kontakt der Sekundarstufe 1 
zu den jüngeren Schülern der Primar-
stufe, als auch ein eigener Bereich für 
die älteren Schüler der Oberstufe im 
obersten Geschoss entstehen kann. 

Bibliothek, Fachklassen für Naturwis-
senschaften und IT sind ebenfalls in 
den Obergeschossen angeordnet.

Die Sporthalle ist als gestapelte Drei-
feldhalle geplant, im Erdgeschoss be-
finden sich beim Zugang außerdem die 
Räume Für Fitness und Jugend.


	030124_blatt2von6

